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Schlüsselübergabe 
„Junges Wohnen“                
Bei der Wohnungsübergabefeier 
wurden die Schlüssel für das „Jun-
ges Wohnen“ über dem Eurospar 
übergeben.
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First-Responder in 
Obertrum am See        
Die Obertrumer Magdalena Al-
tenberger und Jakob Czizsek stel-
len als First Responder zur Verfü-
gung.
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Landesweite Bauern-
herbsteröffnung            
Heuer fand die landesweite Bau-
ernherbsteröffnung in Obertrum 
am See mit einem großen Fest 
statt.          
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Zu der Wohnungsübergabefeier „Junges Wohnen in Ober-
trum“ am 29. August hat die Firma Leitgöb Wohnbau gela-
den. Neben den neuen Wohnungsbesitzern waren auch Lan-
desrat Josef Schwaiger, Vertreter der Firma Spar, Prok. Stefan 
Leitgöb und Mitarbeiter, Bgm. Simon Wallner und Vertreter 
der Presse mit dabei. Das neue Konzept für leistbare Starter- 
& Übergangswohnungen über Einkaufsmärkten wurde erst 
durch die Änderung des Raumordnungsgesetzes auf Initia-
tive von Landesrat Schwaiger möglich. Es wurden über dem 
Eurosparmarkt 24 Wohnungen errichtet. Für 18 davon hat 
die Marktgemeinde Obertrum am See das Vergaberecht und 
diese 18 Wohnungen gingen an junge Obertrumer:innen. 
„Grund und Boden ist besonders in Salzburg ein knappes 
und teures Gut. Es war mir in meiner Zeit als Raumordnungs-
landesrat immer ein großes Anliegen Bestehendes optimal 
zu nutzen und damit zusätzlichen leistbaren Wohnraum zu 
schaffen. Hier haben wir eines der ersten sehr positiven Bei-
spiele wie Nachverdichtung mit den Instrumenten der Raum-
ordnung gelingen kann und leistbarer Wohnraum besonders 
für unsere Jungen entsteht. Ich bin überzeugt, dass weitere 
Projekte folgen werden.“, so Landesrat Josef Schwaiger.  

Bgm. Simon Wallner: „Aus dem Elternhaus auszuziehen, sich 
eine eigene Wohnung zu suchen und sich diese auch leisten 
zu können, ist für viele junge Menschen zur fast unlösbaren 
Herausforderung geworden. Mit diesem Projekt wurde in 
Obertrum ein geeignetes, zukunftsweisendes Angebot ge-
schaffen. Dabei wurde kein zusätzlicher Grund und Boden 
verbraucht."

Schlüsselübergabe „Junges Wohnen“ über dem Eurospar 

Sanierung Hartplatz-Sportanlage                  
Am 23. August wurde mit den Sanierungsarbeiten an der 
Hartplatz-Sportanlage begonnen. Der Belag wird kom-
plett erneuert und es erfolgt eine neue Einteilung mit 
einem größeren Sportplatz mit Banden für Fußball, Bas-
ketball etc. und einem kleineren Sportplatz, sowie einer 
Kletterwand. Die 100 m Laufbahn und der Weitsprung-
bereich werden ebenfalls saniert. Fertigstellung ist im 
Spätherbst geplant. 

Informationsabend „Räumliches 
Entwicklungskonzept“                    
Die Marktgemeinde Obertrum am See hat die 
Gemeindebürger:innen eingeladen sich am 12. Juli im 
z´enTRUM über den aktuellen Stand des räumlichen 
Entwicklungskonzept (REK) zu informieren. Bgm. Simon 
Wallner und Ortsplaner DI Jakob Poppinger berichteten 
über den aktuellen Stand, sowie den weiteren Fahrplan. 
Im Besonderen wird über die Möglichkeit des Einbringens 
von Interessen der Bürger:innen informiert. Ab Montag 
17. Juli konnten Raumordnungswünsche innerhalb sechs 
Wochen bei der Marktgemeinde eingebracht werden. 
Formulare lagen im Gemeindeamt auf. 



3

Umbau der Kreuzung Mühlstraße - 
Landesstraße L101 
Um die Ein- und Ausfahrt der Mühlstraße in die Landesstra-
ße L101 zu verbessern, wurde im September die Kreuzung 
umgebaut. Mit dem Umbau konnte der Kreuzungsbereich 
verbreitert, die Fahrbahn der Mühlstraße angehoben und 
eine Absturzsicherung zum Mattseeroiderbach aufgestellt 
werden. Wir danken den angrenzenden Grundnachbarn für 
die Möglichkeit die Straße zu verbreitern.

Verlängerung Radweg Seestraße zur 
Hauptstraße
Da der Radweg entlang der Seestraße, von Staffl kommend,  
bei der Kreuzung zur Hauptstraße endet und danach für viele 
Radfahrer die Weiterfahrt ins Ortszentrum unklar war, wurde 
der Radweg bis zur Hauptstraße, Höhe Brückenwirt, verlän-
gert. In diesem Bereich können nun die Radfahrer übersicht-

licher die Straße queren. Um die Sichtverhältnisse beim Que-
ren zu verbessern, wurde die Hauptstraße in diesem Bereich 
noch leicht verschwenkt.

Erweiterung Volksschule           
Der Platz in der Volksschule wird wieder knapp, darum wird die Volkschule um eine Klasse und einigen Nebenräumen 
erweitert. Ermöglicht wird das durch den Ausbau des Dachgeschoßes im neueren Bauteil. Dabei wird der Dachstuhl um 
1,30 m gehoben. Somit kann dieser Dachraum voll genutzt werden. Mit Beginn der Sommerferien wurde mit den Arbei-
ten begonnen und werden Ende der Sommerferien 2024 fertiggestellt. 
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Gehsteig als Querungshilfe in der 
Reintalstraße 
Nach dem Neubau des Eurospar mit 24 Wohnungen, wird 
auch die Reinthalstraße im Bereich Einfahrt Eurospar / Pen-
ny vermehrt durch Fußgänger gequert. Um einen sicheren 
Standplatz auf der Seite Penny zu haben, wurde ein Gehsteig 
mit Absenkung bei der Querungsstelle und die Anbindung an 
den Gehsteig Jakobistraße errichtet.

Asphaltierung Brauhausgasse 
Aufgrund erheblicher Straßenschäden wurde Mitte Septem-
ber die Brauhausgasse im Bereich Einfahrt Brauerei bis Kreu-
zung Zehentstraße neu asphaltiert.

Baubeginn Wasserleitung Sulzberg 
Durch die immer öfter werdenden Wetterphasen ohne 
Niederschläge haben viele, vor allem kleine Wassergenos-
senschaften, Probleme mit der Wasserversorgung. Darum 
haben die Bewohner des Weilers Sulzberg bei der Markt-
gemeinde um einen Anschluss an die Ortswasserleitung an-

gesucht. Am 9. Oktober haben die Bauarbeiten begonnen. 
Insgesamt wird eine 2.100m lange Wasserleitung durch die 
Mitarbeiter des Bauhofs errichtet. In diesem Zuge verlegt die 
Salzburg AG auch eine Glasfaserleitung. Damit bekommen 
die Bewohner nicht nur eine sichere Wasserversorgung, son-
dern auch schnelles Internet.

Erweiterung Wasserversorgung
Zur Absicherung der Wasserversorgung hat die Marktge-
meinde mit der Privatbrauerei Sigl eine langfristige Verein-
barung über eine Wasserlieferung aus dem Brauereibrun-
nen abgeschlossen. Der Vorteil für die Marktgemeinde ist 
die große Wasserversorgungsicherheit, da jetzt aus drei 
verschiedenen Bezugsquellen Wasser bezogen wird. Neben 
den eigenen Quelle mit einer Schüttung von 9 - 12 ltr/sec 
und 4,0 ltr/sec vom Wasserverband „Salzburger Becken“, 
werden jetzt von der Privatbrauerei Sigl bis zu 3,0 ltr/sec 
geliefert. Damit ist auch der Wasserbedarf für die nächsten 
Jahrzehnte gedeckt.  Im Sommer wurde die Zuleitung zum 
Brauereibrunnen hergestellt. Nach Einbau der Pumptechnik 
wird ab Winter die Wasserlieferung erfolgen. 



5
Update für den Kinderspielplatz 
Einige Geräte des Kinderspielplatzes sind schon in die Jahre 
gekommen und wurden nicht mehr so viel genutzt. Darum 
hat die Marktgemeinde Obertrum beschlossen den Kinder-
spielplatz zu überarbeiten. Der Obmann des Jugend-Schul-
Familienausschuss GR Josef Kraibacher ist an die Elternbei-
ratsvorsitzende des Kindergartens Viktoria Kaltenbacher 
herangetreten, um in Zusammenarbeit ein neues Konzept 
mit einem besseren Angebot auch für Kleinkinder zu erarbei-
ten. Statt der sechseckigen Reifenschaukel wurde jetzt eine 
Netzschaukel, eine Kinderschaukel und ein Kleinkindparcour 
aufgestellt. 

Gemeindebauhof: Wechsel der 
Bauhofleitung                     
Nach fast 20-jähriger Tätigkeit, davon fast 12 Jahre als 
Bauhofleiter, verlässt Bernhard Gruber aus persönlichen 
Gründen den Gemeindebauhof. Als Nachfolger wurde 
Franz-Josef Strasser bestellt, sein Stellvertreter ist Chri-
stian Übertsberger. Wir bedanken uns herzlich bei Bern-
hard Gruber für seine hervorragende Tätigkeit bei der 
Marktgemeinde und wünschen Franz-Josef Strasser alles 
Gute für seine Aufgabe.

v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Stefan Schaber, Dominik Auer, Christoph 
Stangl (neu im Team), Franz-Josef Strasser, Günter Strasser, Chri-
stian Übertsberger, Bgm. Simon Wallner  

AUTOHAUS REICHL |  Außerwal l  17  |  5162 Obertrum
06219/7360 | reichl@reichl.at

Gutes Betriebsklima - Teamwork - lang-
fristige Perspektiven auch nach der Lehre - 
fundierte Aus- und Weiterbildungsmöglich-

keiten.

Hast Du Interesse?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, diese 

an: s.reichl@reichl.at oder direkt bei 
Hr. Reichl Stefan unter Tel. 06219/7360

KFZ-TECHNIKER-LEHRLING
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

AUTOHAUS REICHL | Außerwall 17 | 5162 Obertrum
06219/7360 | reichl@reichl.at
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Im Jahr 2014 wurde mit dem „First Responder“-System vom 
Roten Kreuz Salzburg gestartet und schon 60 Frist Responder 
sind bereits im Einsatz. Jetzt kommen im Trumer Seenland 
wieder 8 neue First Responder dazu. Dieses First Responder 
System ermöglicht ehrenamtlichen Rettungssanitäter:innen 
und Notfallsanitäter:innen, in der Freizeit in der Nähe ihres 
Wohnorts aktiv zu sein. So können sie im Notfall schnell am 

Einsatzort sein und lebensrettende Maßnahmen einleiten. 
Ausgestattet sind diese First Responder mit Notfallruck-
säcken mit medizinischem Equipment. Dazu gehören Erste-
Hilfe-Sets, Diagnosesets mit Blutdruckmessgerät, Sauerstoff, 
Beatmungsbeutel, Tuben und vieles mehr. Zusätzlich verfü-
gen die First Responder über einen Defibrillator, ein Hand-
funkgerät und ein Smartphone. So haben sie alles dabei, was 
es braucht, um Leben retten zu können. 
Das First Responder System des Roten Kreuz Salzburg ist 
spendenfinanziert. Es haben sich die Gemeinden Berndorf, 
Mattsee, Obertrum und Seeham bereiterklärt die Kosten für 
die Notfallrucksäcke mit jeweils 4.000 Euro zu übernehmen. 
Mit Magdalena Altenberger und Jakob Czizsek stellen sich 
zwei Rettungssanitäter:innen bzw. Notfallsanitäter:innen als 
First Responder zur Verfügung. Für den zweiten Notfallruck-
sack stellt auch die Firma Raps Gewürzwerk in Obertrum eine 
Spende zur Verfügung. „Die acht neuen First Responder sind 
eine weitere Bestätigung, wie gut das Angebot ankommt. 
Der Bedarf ist da und dank der großartigen Unterstützung 
der Gemeinden schreiben wir diese Erfolgsgeschichte wei-
ter“, sagt Landesrettungskommandant Anton Holzer bei der 
Vorstellung der neuen First Responder. Die Bürgermeister 
aus dem Trumer Seenland Johann Stemeseder (Berndorf), 
Michael Schwarzmayr (Mattsee), VzBgm. Bernhard Seidl 
(Obertrum) und Peter Altendorfer (Seeham) sind sich einig: 
„Es hat sich in anderen Gemeinden bereits hervorragend 
bewährt. Und so können wir auf unkompliziertem Weg die 
Sicherheit unserer Bürger:innen erhöhen.“ Wir danken allen 
First Responder und speziell den Obertrumern für ihr ehren-
amtliches Engagement herzlich. 

First Responder für Obertrum am See 

Obertrums Frist Responder: Magdalena Altenberger und Jakob Czizsek 
mit VzBgm. Bernhard Seidl 
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Generalversammlung Schulkindgruppe

Obertrumer Bauernmarkt                     
Bei schönstem Herbstwetter kamen wieder viele Besu-
cher zum Obertrumer Bauernmarkt um sich regionale 
Produkte direkt vom Erzeuger zu kaufen. Seit über einem 
Jahr verkaufen die Obertrumer Direktvermarkter am run-
den Parkplatz regionale Produkte und Erzeugnisse und 
freuen sich schon auf den nächsten Obertrumer Bauern-
markt am 10. November.

Als eines der Ergebnisse des AGENDA 21-Prozesses, Arbeits-
gruppe „Gemeinschaftliches Wohnen“, in Kooperation mit 
ehrenamtlichen Bürger:innen der Marktgemeinde Obertrum 
am See und dem Jugendzentrum „timeout Obertrum“ wurde 
eine alte Telefonzelle zu einem Bücherturm umfunktioniert. 
Die Telefonzelle erhielt ein komplett neues Design. Gemein-
sam mit den Jugendlichen wurde die Telefonzelle umgestal-
tet und dieser ein neues Leben eingehaucht. Die Umgestal-
tung hat sich als ein erfolgreiches Projekt erwiesen, welches 
nicht nur das Gemeindebild verschönert, sondern auch die 
Lesekultur der Kinder und Jugendlichen in Obertrum fördern 
soll. Die Verwandlung der Telefonzelle in einen Bücherturm 
ist ein ermutigendes Beispiel für die Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde, ehrenamtlichem Engagement und 
dem Jugendzentrum. Der Bücherturm in der Marktgemeinde 

Obertrum am See ist nicht nur ein Ort des Lesens, sondern 
auch ein Symbol für die Kraft der Zusammenarbeit und de-
ren Förderung von Bildung und Kreativität in der Jugend. 

Umgestaltungsprojekt „Bücherturm“ 

Mit der Pensionierung der Leiterin Bettina Fischer der Schul-
kindgruppe Obertrum, trat auch der Obmann Franz Feder-
spieler bei der Generalversammlung am 28. August 2023 
zurück. Der Vorstand möchte sich auf diesem Weg noch ein-
mal recht herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz bedan-
ken. Auch Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl 
ehrten die Versammlung mit ihrer Anwesenheit und nutzten 
die Gelegenheit sich bei Bettina Fischer und Franz Federspie-

ler zu bedanken. Als neue 
Leiterin wurde Marina Glück 
angestellt, der wir alles Gute 
wünschen für ihre neue Auf-
gabe. Auch der neue Vor-
stand wurde einstimmig gewählt mit Obfrau Eva Wetsch, Ob-
frau Stv. und Kassier GR Josef Kraibacher, Kassier Stv. Thekla 
Reibersdorfer, Schriftführerin Dir. Sabine Kraihammer und 
dessen Stv. GR Astrid Graf-Fischinger. Bereits in der letzten 
Ferienwoche startet das neue Team rund um Marina Glück 
und wir wünschen ihr und dem gesamten Team in der Schul-
kindgruppe alles Gute und viel Freude bei der Arbeit. 

Der neue Vorstand der Schulkindgruppe Obertrum
v.l. Bgm. Simon Wallner, Dir. Sabine Kraihammer, GR Astrid Graf-Fischin-
ger, Obfrau Eva Wetsch, Marina Glück, GR Josef Kraibacher

Der alte Vorstand der Schulkindgruppe Obertrum 
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Vor 125 Jahren, am 18. August 1898, wurde die Kaiser-Franz-
Josef-Jubiläums-Kapelle am Haunsberg eingeweiht.
Anlass für den Bau der Kaiser-Franz-Josef-Jubiläums-Ka-
pelle im Jahr 1898 war das 50-Jahre-Regierungsjubiläum 
des österreichischen Kaisers Franz Joseph I. Sie sollte eine 
Gedenkstätte neben der für Kaiser Josef II. gepflanzten Kai-
serbuche (1779) sein. Die damalige Presse berichtet, dass 
über 2000 Personen den Haunsberg bestiegen, um bei den 
Einweihungsfeierlichkeiten der Jubiläumskapelle dabei zu 
sein. Am Abend gab es aus diesem Anlass sogar noch ein 
großes Feuerwerk. Heute kümmert sich der Erhaltungsver-
ein mit Obmann Franz Josef Auersperg-Trautson und dem 
geschäftsführenden Obmann Roman Stubhann an der Spitze 
um den guten Zustand dieses Flachgauer Wahrzeichens. So 
etwa auch nach den Beschädigungen, als die 225 Jahre alte 
Kaiserbuche am 12. August 2004 einem Sturm zum Opfer fiel 
und der stürzende Baum die Kapelle streifte. Mit einem Be-
such auf dem Rücken des Haunsberges erinnerten Mitglieder 
des Erhaltungsvereins, der VzBgm. von Obertrum Bernhard 
Seidl und Landtagsabgeordneter Dr. Josef Schöchl an dieses 
bemerkenswerte Jubiläum. 

125 Jahre Kaiser-Franz-Josef-Jubiläums-Kapelle 
am Haunsberg

v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, gf. Obmann Roman Stubhann, Obmann 
Franz Josef Auersperg-Trautson, Rosi Lindlbauer (Erhaltungsverein), 
Engelbert Lindlbauer (Erhaltungsverein), Franz Pötzelsberger (Erhal-
tungsverein), Landtagsabgeordneter Dr. Josef Schöchl

Elternverein
Jahreshauptversammlung  
Einen Besucherrekord durfte der Elternverein der VS Ober-
trum am See bei seiner diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am 11. Oktober verzeichnen. Der Elternverein freut sich 
sehr über das Interesse und die Unterstützung der Eltern und 
der Elternvertreter:innen!
Neben dem Kassenbericht samt Rechnungsprüfung, einem 
Jahresrückblick und -ausblick sowie allfälligen Themen stand 
die Neuwahl des Vorstands auf dem Programm. 

Für die Funktionsperiode 2023/24 wurden gewählt:
Obfrau: Lisa Maria Bach
Stv. Obfrau: Petra Schaber

Kassier: Beate Hammer
Schriftführerin/Social Media: Maria Wittek
Organisation/Sponsoring: Marion Leobacher
Organisation: Xenia Rieckh
Webseite: Maximilian Präauer
Wir bedanken uns für das Vertrauen und freuen uns auf ein 
lustiges, buntes und lehrreiches Schuljahr.
NEUE WEBSEITE: https://elternvereinobertrum.wixsite.com/
elternvereinobertrum 

v.l. Beate Hammer, Maximilian Präauer, Petra Schaber, Lisa Maria Bach, Marion Leobacher, Xenia Rieckh, Maria Wittek
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Ausflug mit BewohnerInnen vom Be-
treuten Wohnen & Ambulante Dienste

Öffentliche Bibliothek Obertrum am See

Am 24. Juli war es so weit und wir durften gemeinsam einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen. Bei herrlichem Wetter 
ging unsere Fahrt in den benachbarten Rupertiwinkel, hinauf 
zur Kirche auf den Johannishögl. Die zuständige Messnerin 
von der Filialkirche St. Johannes hieß uns herzlich Willkom-
men und erzählte uns einiges über die Kirche und die Land-
schaft. Es war sehr interessant. Zum Abschluss fuhren wir auf 
die Stroblalm um uns noch ein wenig zu stärken. Bei einer 

kleinen Jause, Kaffee und Kuchen genossen wir im Gastgar-
ten die Aussicht. Leider ist ein Gewitter gekommen und wir 
mussten frühzeitig die Heimreise antreten. Es war ein sehr 
netter Nachmittag und alle sind wohlauf nach Hause gekom-
men. Im Namen der Teilnehmer:innen bedanken wir uns 
recht herzlich für die Gratisbereitstellung des Vereinsbusses 
bei der Marktgemeinde und Bgm. Ing. Simon Wallner. 

NEUE Bibliothek
Am Montag, den 02.10.2023 wurde die öffentliche Biblio-
thek nach dem großen Umbau wieder geöffnet. Ein arbeits-
reicher Sommer liegt hinter uns, mit zwei Mal Übersiedeln 
und Großbaustelle. 
Nach der ersten Öffnungswoche haben wir so viel Lob, nette 
Worte und Aufmerksamkeiten bekommen, dass wir sprach-
los sind. Die Bibliothek wurde komplett umgebaut – somit 
wurde die Fläche auf 145m² vergrößert, ein neues Beleuch-
tungs Konzept bringt viel Helligkeit, eine Fußbodenheizung 
wurde eingebaut, der Boden neu verlegt,  die Bibliotheksmö-
bel wurden komplett erneuert, gemütliche Sitzmöbel für Kin-
der und Erwachsene wurden besorgt, eine neue Küche wur-
de eingebaut, die Zugangstüren wurden mit automatischen 

Türöffnern versehen. Also wie ihr 
seht, es hat sich wirklich viel getan. Unsere Leser:innen sind 
von dem Ergebnis begeistert. Bereits in der ersten Woche 
hatten wir viele Neuanmeldungen. Ein großes DANKE an die 
Gemeinde die den Umbau ermöglicht hat und an alle die 
mitgeholfen haben, das die Bibliothek so schön geworden 
ist. 
Am 01.12.2023 um 14 Uhr findet die große Eröffnung statt. 
Mit einem Tag der offenen Tür bis 17 Uhr und um 19 Uhr 
veranstalten wir eine Lesung „Vorweihnachtlich g´lesn und 
g´spüd mit Amandus Feil und der „Brucknglanda- Musi“. Ein-
tritt frei. Kommt vorbei und macht Euch selbst ein Bild. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Bibliotheksteam 
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Tourismusverband Obertrum am See
Obertrumer Marktfest 
Am 26. August fand das 29. Obertrumer Marktfest statt. Den 
Anfang machte das Feuerwehr-Oldtimer-Treffen mit dem ob-
ligaten Fahrzeugkorso durch das Ortszentrum. Pünktlich zur 
Eröffnung kam leider eine Gewitterfront, darum startete das 
Marktfest etwas holprig in den Abend. Trotzdem kamen viele 
Besucher in das Ortszentrum von Obertrum um mit Trumer 
Bier und den kulinarischen Köstlichkeiten der Vereine das 
Marktfest zu feiern.

Landesweite Bauernherbst-Eröffnung mit mo-
torfreiem Tag 
In Obertrum am See, dem Ursprungsort des Bauernherbs-
tes, fand 27. August die landesweite Bauernherbst-Eröffnung 
mit einem umfangreichem Rahmenprogramm in statt. Ne-
ben dem gemeinsamen Bieranstich von der Stieglbrauerei 

und der Trumer Pri-
vatbrauerei, gab es 
die Siegerehrung des Bauernherbst-Dirndl-Wettbewerbes, 
die Trachtenmusikkapelle, die Prangerstutzenschützen, den 
Trachtenverein D´Seerosner mit Kindertanzgruppe, die Halt-
häuslmusi, Ballettaufführungen vom Landestheater und die 
Salzburger Landjugend präsentierte die Trachten der Orts-
gruppen. Bei herbstlichem Wetter mit Regenschauern kamen 
dennoch viele Besucher nach Obertrum und in das Trumer 
Seengebiet, um die vom Autoverkehr gesperrte Landesstra-
ße zu nutzen und um den See zu radeln. Umrahmt wurde 
der Obertrumer Bauernherbst durch verschiedene Ausstel-
ler und traditionellem Handwerk, sowie den Angeboten der 
Obertrumer Vereine. Die Besucher:innen zeigten sich wieder 
begeistert von der Vielfalt des kulinarischen Angebotes am 
Obertrumer Bauernherbst.

Garten Roas 2023 im Kräutergarten in Ober-
trum
Die Garten Roas 2023 fand heuer zum 3. Mal am 3. Septem-
ber bei perfektem Wetter in Obertrum statt. 
Die fleißigen „Kräuterhexen“ vom Obst- und Gartenbauver-
ein hatten wieder ganze Arbeit geleistet. Die Blumen, Kräu-
ter und Stauden blühten wunderschön. Ein besonderes High-
light waren die direkt im Kräutergarten gebundenen Kränze 
aus dort befindlichen Kräutern und Blumen. Diese waren von 
den Besuchern sehr begehrt - es blieb kein Kranz übrig. Das 
Thema „Käse trifft Honig & Süßes“ mit köstlichem Honig vom 
Imkerverein und verschiedenen Fruchtgelees, produziert von 
der Obfrau Elisabeth Antfellner, gepaart mit Käse von regi-
onalen Produzenten rundete das Angebot ab. Interessierte 
Besucher konnten sich von der Obfrau, einer zertifizierten 
Kräuterpädagogin, und den fachlich versierten Helferinnen 
in Garten und Kräuterfragen beraten lassen. Zudem wurde 
über Bodenbearbeitung, Stauden- und Baumschnitt wie 
auch die Pflege der Bienen gefachsimpelt. Und man konnte 
sich über die „Natur im Garten“-Plakette informieren.
Eine gelungene Veranstaltung, die allen – ob Helfer oder Be-
sucher – viel Spaß und Freude gemacht hat.
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Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  

Barbaramarkt 2023 am 2. und 3. Dezember
Bald ist es wieder soweit! Am 2. und 3. Dezember erstrahlt 
Obertrum in vorweihnachtlichem Glanz beim Barbaramarkt. 
Erleben Sie Tradition und Geselligkeit in einer bezaubernden 
Atmosphäre! Interessierte Vereine/Stammtische, die am 
Barbaramarkt teilnehmen wollen, bitte beim Tourismusver-
band Obertrum am See melden. 

Eislaufplatz                   
Auch heuer gibt es wieder Eislaufvergnügen am Eislauf-
platz in der Schulstraße. Vorverkauf für die Saisonkarte 
im Büro des Tourismusverbandes:
Mittwoch, 15. November 2023, von 09:00-12:00 Uhr
Preise: 
•	 Kinder (bis zum vollendeten 15. Lebensjahr) 19,-- € 

(für Obertrumer 15,-- €)
•	 Erwachsene (ab 16 Jahre) 33,-- €

Eröffnung mit Eisdisco am Eislaufplatz Obertrum am See 
am Samstag, 25. November 2023, ab 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr.
EISDISCO mit DJ Bertl by Solutions Events von 18:00-
22:00 Uhr, Eintritt frei.

Eislaufplatz mieten                  
Ob für Geburtstagsfeiern oder Eisstockschießen, ihr könnt 
den Eislaufplatz außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
auch mieten:
Kosten bis 2 Stunden: € 50,00 
Stockverleih: € 5,00 / Stock
Eishockey spielen ist aus sicherheitstechnischen Gründen 
verboten.
Anfragen bitte per E-Mail an: 
obertrum@salzburger-seenland.at

MitarbeiterIn (auf geringfügiger Basis) für Eisdienst: - 
Mitte Nov. bis Mitte Feb.   
•	 Pflege der Eisfläche 
•	 Schneeräumen der Außenanlagen beim Eislaufplatz
Voraussetzungen: Technisches Verständnis, 
Führerschein B
Bei Interesse bitte melden bei:
obertrum@salzburger-seenland.at 

Wir suchen
Verstärkung!

Salzburger Straßentheater 
spielte „Die Niere“                      
Am 26. Juli spielte das Salzburger Straßentheater, wet-
terbedingt in der Feuerwehrzeugstätte Obertrum, das 
Stück „Die Niere“. Trotz nicht allzu gutem Wetter sind 
viele Besucher:innen gekommen um die Komödie des 
Vorarlberger Komödienautors Stefan Vögel anzuschauen. 
Das Stück „Die Niere“ lies das Publikum vom herzhaften 
Lachen bis zum tiefen Nachdenken ein breites Spektrum 
an Emotionen durchleben. 



12

Einsatzübung im Altenwohnheim Jakobushaus 
Die Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See und das Rote 
Kreuz der Dienststelle Mattsee haben am 5. September eine 
gemeinsame Einsatzübung im Altenwohnheim Jakobushaus 
abgehalten. Übungsannahme war ein Brand im Altenwohn-
heim. Geübt wurde die Bergung und Versorgung von verletz-
ten Bewohner:innen. Zum Einsatz kam auch die Drehleiter 
der Freiwillige Feuerwehr Seekirchen. In der anschließenden 
Abschlussbesprechung konnte OFK HBI Andreas Stemeseder 
auf eine erfolgreiche Übung zurückblicken.

Grenzüberschreitendes Oldtimertreffen von 
Blaulichtorganisationen 
Die Feuerwehr-Oldtimer-Gruppe hat zum bereits 11. grenz-
überschreitenden Oldtimertreffen von Fahrzeugen der Blau-
lichtorganisationen am 23. August eingeladen. Zahlreiche 
Gruppen aus Österreich und Bayern sind nach Obertrum am 
See in das Brauereigelände gekommen. Am Programm stand 
neben dem Besichtigen der nostalgischen Fahrzeuge, ein 
Frühschoppen und eine Brauereibesichtigung. Höhepunkt 
des Oldtimertreffen war am Nachmittag die Rundfahrt um 
den Obertrumer See und durch das Marktfest-Festgelände 
im Ortszentrum von Obertrum am See.

Feuerwehrjugend: 24-Stunden-Übung 
Die 24h-Übung der Feuerwehrjugend fand vom 14. auf 15. 
Oktober statt. 19 Jugendliche absolvierten mit Ihren 5 Be-
treuern und Helfern der Aktivmannschaft mehrere Einsatz-
übungen im Gemeindegebiet von Obertrum. Es wurden so-
wohl technische Einsätze, als auch Löschangriffe geübt. 

Freiwillige Feuerwehr

Stellungsessen                   
Am 30. September lud Bürgermeister Simon Wallner die 
Stellungspflichtigen des Jahrganges 2005 unserer Ge-
meinde zu einem gemeinsamen Essen im Braugasthof 
Sigl ein. 
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Info-Abend zum Obstbaum-Sommerschnitt
Zu Ehren des Kirchenpatrones Jakobus d. Ä. und für alle Pil-
ger, die eine Rast einlegen wollen, wurde in Obertrum am 
See ein Pilgerbrunnen errichtet. Die Betreuung dieser Anlage 
haben dankenswerterweise Paula und Martin Lindner vom 
Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein übernom-
men.

Am 25. Juli 2023 war der Pil-
gerbrunnen Treffpunkt für 
mehrere Interessierte und 
Mitglieder vom OGLV. Nach 
einem kurzen Regen-Stopp 
unter Dach ging es weiter zu 
den Bäumen im Schaugarten. 
Die Baumwärter Martin und 
Josef Lindner gaben fachkun-
dige Hinweise und zeigten 
den gezielten Einsatz der 
Baumschere. Mit dem Som-
merschnitt und dem Knicken 
von Wassertrieben kann an 

Obstbäumen eine reiche und qualitativ hochwertige Ernte 
erwartet werden.
Die Grundlagen und das Wissen für einen erfolgreichen 
Obstbau können in einer Baumwärterschulung erworben 
werden und sind ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung unserer 
Kulturlandschaft. Für Interessierte besteht die Möglichkeit, 
über den Verein eine solche Ausbildung zu absolvieren.

Info-Abend zum Thema Rosen
Rosenliebhaber haben es sicher schon entdeckt: Seit heuer 
gibt es im Obertrumer Kräuter-Schaugarten ein Rosenbeet. 
Unter fachkundiger Anleitung wurden dort verschiedene Ro-
sensorten gepflanzt. Die Farben und der Duft von Rosen und 
Kräutern regt nicht nur unsere Sinne an, sondern ist auch 
Nahrung für Insekten und ein Beitrag zur Biodiversität. Mit 
viel Engagement betreuen Frau Julia Wimmer und ihr Team 
den Kräuter-Schaugarten. Obwohl der Regenschirm an die-
sem Abend unser Begleiter war, kamen 15 Personen und 
erfuhren von Frau Dipl.-Ing. (FH) Heidemarie Gasch Interes-
santes und Wissenswertes über die „Königin der Blumen.“ 
Sie konnte über berufliche Erfahrungen berichten, beant-

wortete Fragen und gab uns zu Rosen 
hilfreiche Tipps und Informationen zum 
Mitnehmen.
Anschließend setzten wir uns gemüt-
lich beim Brückenwirt zusammen und 
tauschten unsere Erfahrungen aus.

Verarbeitung und konservieren von Lebens-
mitteln 
Am 12. September haben sich Mitglieder zum Infoabend in 
der Küche des Tageszentrums getroffen. Auch interessierte 
Männer waren dabei. Herr Czeczelich Siegfried vom Hygi-
enehelp erklärte uns die Wirkung der Bakterien. Und vieles 
aus der Hygiene, wo Bakterien schädlich beziehungsweise 
nützlich sind.
Eine uralte Methode der Haltbarmachung ist das “Fermen-
tieren“. Jeder kennt Sauerkraut. Milchsäurebakterien helfen 
unserem Darm, wichtiges Mikrobiom aufzubauen, das sehr 
wichtig ist für die Gesunderhaltung. Wir bereiteten gemein-
sam das asiatische Kimchii zu, das aus Chinakohl und vielen 
Gewürzen besteht. Wir erfuhren, was an der Methode sehr 
wichtig ist, dass es gelingt. Auch aus Kürbis und Äpfel, Chilli 
und vielen gesunden Gewürzen kochten wir ein Chutney, das 
in seiner Schärfe sehr gut ist für unsere Gesundheit und zu 
vielen Gerichten gereicht werden kann, besonders zu Käse 
und gegrilltem Fleisch/Gemüse. Jeder konnte sich jeweils 
eine Kostprobe mit nach Hause nehmen. Es war ein infor-
mativer, lustiger Abend mit viel Erfahrungsaustausch. 

Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
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Der Pfarrgemeinderat hat am 30. Juli zu einem Dankes- und 
Abschiedsfrühschoppen zum Abschied von Pfarrer Christoph 
Eder eingeladen. Nach einer gemeinsamen Messe mit dem 
Altpfarrer Josef Messner und Pater Thomas, gab es einen 
Festzug zur Eisschützenhalle. Mit einem Spalier und einer 
Ehrensalve der Prangerstutzenschützen dankten die Vereine 

dem scheidenden Pfarrer. Verschiedene Vereine, die Markt-
gemeinde und der Pfarrgemeinderat haben Pfarrer Eder 
Geschenke für seine 9-jährige Tätigkeit übergeben. Bestens 
versorgt wurden die Gäste am Frühschoppen vom Pfarrge-
meinderat, der Jungschar und vielen Freiwilligen. 

Dankes- und Abschiedsfrühschoppen 
für Pfarrer Christoph Eder 

Zur Eröffnung des Pavillons am Trumerplatz hat die Markt-
gemeinde am 28. Juli eingeladen. Nach dem feierlichen 
Einmarsch der Trachtenmusikkapelle vor den Pavillon, be-
richtete Bgm. Simon Wallner von der ersten Idee der Trach-
tenmusikkappelle bis zu der baulichen Umsetzung. An-
schließend weihte Pater John den Pavillon ein und Architekt 
Farthofer stellte das architektonische Konzept des Pavillons 
vor. Der Ideengeber und ehemalige Kapellmeister Roman 
Strasser und der ehm. Musikerobmann Amandus Feiel er-
zählten von der Entstehungsgeschichte, sowie der Beteili-
gung bei der Umsetzung, sodass die einmalige Akustik des 
Pavillons, umgesetzt durch die Firma Hutter, entstanden ist. 
Als Abschluss des Eröffnungsfestes gab es ein Konzert der 
Trachtenmusikkapelle Obertrum am See.

Eröffnung Pavillon 

Tag der offenen (Heizwerks-)Tür                     
Auf Initiative der e5-Arbeitsgruppe hat die Nahwärme 
Obertrum am 14. Oktober zu einem Tag der offenen Tür 
ins Heizwerk eingeladen. Dabei gab es einen tieferen 
Einblick in die Funktionsweise des Heizwerkes und in die 
Gewinnung bzw. Verarbeitung, der zum Betrieb nötigen 
Biomasse. Die Besucher waren begeistert von der hoch-
technischen Anlage die Obertrum mit umweltfreund-
licher Energie versorgt. Das Heizwerk beliefert ca. 1.000 
Haushalte und hat einen Biomasse-Heizkessel mit 6.000 
kW und erzeugt 18.000 MWh Wärme sowie Strom mit 
einem 100 kW Dampf-Schraubenexpander und einer 100 
kW PV-Anlage. Zusätzlich war die Energieberatung Salz-
burg mit einem Infostand vertreten.
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Tennisverein Obertrum 
50-Jahr-Feier
Heuer feierte der Obertrumer Tennisclub sein 50-jähriges 
Bestehen mit einem großen Fest. Die Veranstaltung bein-
haltete ein Kinderprogramm, es gab auf dem Court Spiele 
unserer Top-Vereinsspieler zu sehen und einen offiziellen 
Teil mit allen bisherigen Obleuten und Ehrengästen des 
Salzburger Tennisverbands sowie der Sportunion. Die Feier 
war auch der gebührende Anlass, einige verdiente Funktio-
närinnen und Funktionäre zu ehren. Sarka Hölzl und Silvia 
Werner wurden für jahrzehntelange Arbeit im Verein mit 
dem Silbernen Ehrenzeichen des STV ausgezeichnet. Altob-
mann Matthias Reitshammer durfte das Goldene Ehrenzei-
chen in Empfang nehmen.

Landesmeisterschaft
Von 17. – 20. August fanden beim Obertrumer Tennisclub 
die Landesmeisterschaften Herren und Damen im Einzel 
und Doppel statt. Gabriel Schmidt aus Oberndorf und Beti-
na Stummer aus Grödig holten die Titel im Einzel souverän. 
Im Herren Doppel sicherte sich Gabriel Schmidt mit Partner 
Julian Platzer das Double. Das Damen Doppel machten sich 
drei Obertrumer Paarungen unter sich aus, Julia Heiser und 
Verena Scheuba holten den Titel.

ITN Turnier
ITN ist eine internationale Bewer-
tungsziffer, welche die allgemeine 
Spielstärke eines Tennisspielers 
darstellt. Ziel dieser Turniere ist 
es, dass Spieler ähnlich dem Han-
dycap im Golf ihre Bewertung verbessern können. Beim 
diesjährigen ITN-Turnier in Obertrum durften wir 69 Spie-
ler aus ganz Österreich bei uns begrüßen. In den jeweiligen 
Kategorien gingen Felix De Cilla (TC Wörgl), Lukas Flotzinger 
(Obertrumer Tennisclub), Philipp Mayerhofer (Obertrumer 
Tennisclub) und Michael Salzlechner (UTC Michaelbeuern) 
als Sieger vom Platz.

Kinder- und Jugendabschlussturnier
Wie jedes Jahr haben wir die Tennissaison mit einem Spaß-
turnier beendet, bei dem wir Tennis gespielt und Zeit ge-
meinsam mit unseren Freunden und Familien bei Essen und 
Trinken verbracht haben. Von 9:00 Uhr in der Früh bis nach-
mittags um 15:00 Uhr waren auf der Anlage viele Tennismat-
ches zu sehen, viel Kinderlachen zu hören und stolze Eltern 
zu beobachten.

v.l. Flotzinger Lukas (Obertrumer Tennisclub), Mayerhofer Philipp (Ober-
trumer Tennisclub), Salzlechner Andreas (UTC Michaelbeuern), De Cillia 
Felix (TC Wörgl)

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Royal Highland Club Obertrum am See 
Am 9. September rockte der Royal 
Highland Club Obertrum am See die 
Keltenstadt Hallein! In Kooperation 
mit dem Keltenmuseum Hallein und 
der Stadtgemeinde Hallein hielt 
dieser auf der Pernerinsel Highlandgames in traditioneller 
Form ab mit schottischen Disziplinen, einer Pipe-Band und 
Tänzern. Parallel zu der Veranstaltung wurde im Keltenmu-
seum ein Tattoo-Event mit den walisischen Tattookünstlern 
Sean Parry & Team abgehalten und Kinder Highland-Games 
fanden statt. Der Tag war nicht nur heiß durch die Sonne, die 
einen wunderschönen Spätsommertag bescherte, sondern 
auch wegen der Mitglieder des Royal Highland Club, die sich 
in ihren neuen Tartan gezeigt haben und allen die Show stah-
len. Der Royal Highland Club war „just as hot, as he always is“ 
und der ganze Tennengau war von dieser Veranstaltung und 
der Professionalität des Vereins begeistert!

TrumerTriTeam
Start des TriKidsTrainings
Wir freuen uns sehr, dass nach einer sehr erfolgreichen Wett-
kampfsaison auch das Training bei den TriKids wieder begon-
nen hat. Dank unserer engagierten Trainer:innen können wir 
in Obertrum Trainings für drei verschiedene Altersgruppen 
anbieten. So kann auf die verschiedenen Leistungsstufen 

und Bedürfnisse der Kids eingegan-
gen werden. Die Kinder und Jugend-
lichen treffen sich wöchentlich um 
Rad- und Lauftechnik, Geschicklich-
keit, Schnelligkeit sowie Ausdauer 
zu trainieren – dies alles sehr spie-
lerisch, denn der Spaß steht natürlich im Vordergrund. Ne-
ben dem körperlichen Training entwickeln die jungen Talente 
ganz nebenbei auch soziale Fähigkeiten – das Miteinander, 
Rücksichtnahme, Fairness, zwischendurch mal Warten, Ab-
stand halten etc. sind ganz wichtige Tugenden, die wir ganz 
selbstverständlich im Training praktizieren.  
Die dritte (oder eigentlich erste) Disziplin – das Schwimmen 
– trainieren die jungen Athlet:innen am Samstagvormittag 
im AYA-Bad. Ein Hineinschnuppern in das Triathlontraining 
ist jederzeit möglich! Meldet euch einfach unter wolfgang.
speigner@trumertriteam.at und wir machen uns einen gu-
ten Zeitpunkt aus. 
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Sportverein USK Obertrum am See 
Der USK Nachwuchs stellt sich vor - Teil 2
In dieser Ausgabe von „Obertrum aktuell“ stellen wir die 
nächsten beiden Nachwuchs-Mannschaften vor, welche Wo-
che für Woche durch den Flachgau fahren und bei viel Fleiß 
und Durchhaltevermögen vielleicht einmal in der Kampf-
mannschaft des USK Obertrum auf Punktejagd gehen kön-
nen. 
Diese beiden Mannschaften spielen schon in einem geregel-
tem Turnierbetrieb, wo sich wöchentlich die Gegner ändern, 
jedoch stehen der Tabellenplatz und die geschossenen Tore 
noch nicht so im Mittelpunkt. Trotzdem sind die Spiele in die-
sen Jahrgängen bereits körperlich anstrengend und geistig 
fordernd. Man sieht es an den Gesichtern der Kinder nach 
dem Spiel. Auch in diesen Jahrgängen ist ein gewonnenes 
Spiel ein schönes Erlebnis und stärkt die Mannschaft, doch 
soll bei einem verlorenen Spiel nicht gleich die Welt unter-
gehen. Unsere motivierten Trainer versuchen auch in diesem 
Bereich die Balance zu finden und die Kinder auf ihrem Weg 
emotional zu unterstützen.

Um die Kinder noch mehr zu moti-
vieren, wäre es natürlich schön, dass 
bei unseren Heimspielen so viele Zu-
schauer wie möglich vorbeischauen. 
Aus diesem Grund ist der USK Obertrum jetzt auch aktiv auf 
den digitalen Informationstafeln im Ort unterwegs. Die wö-
chentlichen Spieltermine sind jetzt Teil der kundgemachten 
Veranstaltungen im Ort. 
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Wollen Sie, dass ihr 
Schriftzug Woche für Woche im Flachgau gesehen wird? 
Dann melden Sie sich einfach beim USK Obertrum! Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie uns als Trikotsponsor im Nach-
wuchs unterstützen könnten. Wir sind uns sicher, dass wir 
eine attraktive Aufmachung für Ihre Firma finden werden.
Überdies suchen wir Unterstützung in unserer Kantine. Ha-
ben Sie 4-6 Stunden Zeit, um bei den USK Heimspielen alle 
14 Tage mitzuhelfen? Dann melden sie sich bitte bei Obmann 
Robert Winkler (+43 664 1826846). Entschädigung nach Ab-
sprache. 

U11: Manfred Butter und Patrick Spindler + Kinder U12: Daniel Praher + Kinder

Bewegungsverein
Turnstart geglückt!
Mit Oktober öffnet der Bewegungsverein Obertrum wie-
der die (Turnsaal)Türen. Dank der guten Zusammenarbeit 
mit Gemeinde, Schule und Trainer konnte eine zusätzliche 

Gruppe für die kleinen Kinder, die Turnflöhe, geschaffen wer-
den. Der Andrang ist riesig. Derzeit turnen in 10 Gruppen je 
ca. 20 Kinder, also rund 200 Kinder aus Obertrum und dem 
angrenzenden Seengebiet. 
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Landjugend Obertrum am See 
Verabschiedung Pfarrer Christoph Eder
Im Juli nahmen auch wir an der Verabschiedung von un-
serem Pfarrer Christoph Eder teil. Als Erinnerung gaben wir 
ihm ein kleines Geschenk der Landjugend Obertrum mit und 
bedankten uns für die gute Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren. Wir wünschen ihm einen guten Start in seiner neuen 
Pfarrgemeinde.

Teilnahme an Kursen bei Resy Strasser und der 
Landjugend Flachgau
Ebenso nahmen einige unserer Mitglieder am Sirup und Li-
kör Kurs bei Resy Strasser am Korndoblerhof teil. Es hat sehr 
viel Freude gemacht. Es war ein gelungener Abend an dem 
wir viel Neues rund um das Thema erfahren konnten. Die 
nächsten Kurse zu weiteren Themen sind auf jeden Fall be-
reits gebucht.

Einige unserer Mädls nah-
men aber auch an einem 
Kurs vom Bildungsprogramm der Landjugend Flachgau teil. 
In Eugendorf bei „Brigitte Blumen“ wurde uns gezeigt, wie 
man einen Loop bindet.

Ferienspaß
Wie jedes Jahr haben wir uns auch heuer wieder ein Feri-
enspaßprogramm für die Kinder überlegt. Nach verschie-
denen Stationen wie Apfeltauchen, Flossenlauf, Melken und 
Vielem mehr haben wir uns zum Steckerlgrillen zusammen-
gesetzt.

Bauernherbst
Hinter uns liegt das Bauernherbst Wochenende 2023. Trotz 
des bescheidenem Wetters ließen wir uns die Stimmung 
nicht nehmen und bauten voller Tatendrang unseren Stand 
auf. Dabei konnten wir wieder sehen, was für ein toller Zu-
sammenhalt bei uns in der Landjugend Obertrum herrscht. 
Noch einmal „Danke“ an alle unsere Mitglieder, ohne euch 
wäre ein so gelungenes Wochenende nicht möglich.

Erntekrone	  
Doch auch ansonsten war noch einiges Ende Sommer/An-
fang Herbst bei uns los. Wie jedes Jahr durften wir die Ern-
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tekrone für unser Erntedankfest binden. Heuer bat uns das 
Heimatmuseum die Möglichkeit an einem Tag ihrer Ausstel-
lung auf der Terrasse die Erntekrone zu binden. So bekamen 
die Obertrumer:innen mal einen Eindruck vom Prozess des 
Bindens. 

Weiteres ging es für uns nach Naumarkt, Mattsee und Tars-
dorf, wo wir Teil deren Jubiläumsfeste waren. Wir gratulieren 
zu deren grandiosen Festen. Ende September veranstalteten 
wir unser alljährliches Landjugend Grillen bei dem wir wieder 
einige neue Gesichter bei uns bei der Landjugend begrüßen 
durften. Anfang Oktober ging es für unseren Ausschuss in die 
Steiermark auf Ausschussausflug. Wir freuen uns bereits auf 
die kommenden Monate, wo es bestimmt so erlebnisreich 
weitergeht. 

Wasserrettung Obertrum am See 
Info-Abend und neue Mitglieder bei der Was-
serrettung Obertrum 
Am 19. September fand in der Ortsstelle Obertrum ein ÖWR-
Abend statt bei dem gleich zwei neue Team-Mitglieder aufge-
nommen werden konnten: Daniel Winzl und Julian Feichtin-
ger – die beiden starten noch im Herbst mit der Ausbildung 
für den Helfer- & Retterschein. Weiters wechselt Gustav 

„Gustl“ Seewald von Thalgau ins 
Team nach Obertrum. Auch wei-
tere Interessenten sind jederzeit 
willkommen! Bitte einfach mel-
den unter: obertrum@sbg.owr.at 
Und auch auf Instagram kann man 
der Wasserrettung Obertrum nun folgen: wasserrettung_
obertrum!  www.sbg.owr.at/obertrum  
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Am 3. Juni fand der Lehrlingswettbewerb für Tischler in der 
Berufsschule Kuchl statt und die Lehrlinge der Tischlerei 
Strasser-Gfrerer waren sehr erfolgreich. Dabei erreichte Fa-
bio Kirchgassner den 3. Platz im 1. Lehrjahr. Christian Stras-
ser-Gfrerer erreichte den 1. Platz im 4. Lehrjahr (Tischlerei 
Technik – Produktion). Darum durfte Christian am 24. Juni 
zur Bundesmeisterschaft nach Linz fahren, wo er für Salzburg 
ein großartiges Ergebnis erzielte.
Vergangenes Schuljahr absolvierte Siegmund Strasser-Gfre-
rer jun. die Meisterschule in Hallstatt. Von 26. Juni bis 4. Juli 
fertigte er ein Meisterstück an und absolvierte problemlos 
die schriftliche und mündliche Meisterprüfung, die einem 
Abschluss eines Bachelors gleichgestellt ist.
Anfang September gab es wieder einen Grund zum Fei-
ern. Roman Strasser-Gfrerer hat am 1. September 1983 in 
der Lehre als Tischler begonnen und feierte das 40-jährige 
Dienstjubiläum. Für seinen Einsatz und Engagement bedank-
te sich Firmenchef Siegmund Strasser-Gfrerer recht herzlich.
Der letzte Anlass war am 7. September, da hat Christian 
Strasser-Gfrerer die Lehrabschlussprüfung als Bau und Mö-
beltischler mit Tischlerei Technik-Produktion (4 Lehrjahre) 
mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 
Firmenchef Siegmund Strasser-Gfrerer ist stolz auf seine 
Mitarbeiter und dankbar für die gute Zusammenarbeit. Wir 
gratulieren herzlich. 

Tischlerei Strasser-Gfrerer hat in diesem Jahr allen 
Grund zum Feiern

Türenspezialist aus der Region 
Qualität aus Meisterhand - natürlich aus Holz 

Die Tischlerei Strasser-Gfrerer 
aus Obertrum ist ein Meister­
betrieb, der nicht nur Möbel 
jeder Art wie Komplett-
küchen aus eigener 
Produktion, Garderoben- 
oder Badezimmer-Einricht-
ungen herstellen. 

Der Familienbetrieb hat sich 
darüber hinaus auch aufTüren 
für den Außen- bzw. 
Innenbereich spezialisiert. 
Dabei gibt es gestalterisch 
keine Einschränkungen:

  Ob mit Glasausschnitt oder 
in Vollglas, mit Seitenteil oder 
Oberlichte, als Schiebetüren 
oder in Brandschutz-
ausführung- es zählt allein 
der Wunsch des Kunden. 
So wird die Inneneinrichtung 
samt Türen zu einem harmoni­
schen Gesamtbild. 

Gerne laden wir Sie, nach 
telefonischer Vereinbarung, 
zu einem Beratungsgespräch 
in unseren Schauraum 
nach Obertrum ein. 

TISCHLEREI � INNENAUSBAU 
51 62 Obertrum am See • Katzelsberg 8 

Tel.+Fax: +43{0}6219-6426 • www.strasser-gfrerer.at 

v.l. Roman Strasser-Gfrerer,  Fabio Kirchgassner, Christian Strasser-Gfre-
rer, Siegmund Strasser-Gfrerer jun.

UESV Eisschützenverein                      
Erfolgreiche ZIEL-Landesmeisterschaft 
Peter Fritz wurde bei der ZIEL-Landesmeisterschaft im 
September mit dem 2. Platz Vizelandesmeister und Ma-
nuel Kardeis landete auf dem 4. Platz, damit waren sie für 
die ÖM in Marchtrenk qualifiziert.  
Als Sieger der Landesliga stieg Manuel Kardeis mit der 
Tageshöchstwertung (322 Punkte !) in die Ziel-LM auf.
Bei der ZIEL-LM Senioren belegte Peter Fritz den 4. 
Rang.

v.l. Peter Fritz, Sieger Toni Lugstein, H. Vorderleitner, Manuel Kar-
deis

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Ein beachtlicher Erfolg gelang dem Obertrumer Autor Karl 
Drechsler-Mörwald auf der deutschen Online-Plattform 
„Literatur Apotheke“. Sein Text „Tribut to Amanda Riddick“ 
schaffte nicht nur den Sprung auf die Bestenliste dieser groß-
en Literatur-Plattform, auf der seit Jahren laufend Gedichte, 
Texte, Erzählungen, Essays, Romane und andere literarische 
Werke veröffentlicht werden. Er konnte mit seinem Text auch 
Platz 1 der Bestenliste erreichen und diesen Spitzenplatz ein-
einhalb Jahre lang behaupten. Dr. Karl Drechsler-Mörwald, 
pensionierter Chefredakteur und Presseberater, kann zahl-
reiche literarische Veröffentlichungen in Kulturmagazinen, 
Fachzeitschriften, Anthologien und im Internet aufweisen. 
Die „Literatur Apotheke“ stellte bisher 14 Texte von ihm on-
line. Erst kürzlich erschienen sein Anti-Kriegs-Text „nicht nur 
auf Flanders Feldern“ beim Berliner Literaturverein Sternen-
Blick in der Anthologie „Mahnender Mohn“ sowie mehrere 
Texte in der niederösterreichischen Literaturzeitschrift etce-
tera und im deutschen Literaturmagazin „Am Erker“.

Erfolg für Karl Drechsler-Mörwald

Die Salzburg AG und SPAR gehen gemeinsame Wege in Sa-
chen nachhaltiger Mobilität. Im Rahmen einer Partnerschaft 
hat die Salzburg AG beim EUROSPAR in Obertrum zwei Hy-
percharger mit jeweils 150 KW aufgestellt. Bei einem Lo-
kalaugenschein informierten sich Bgm. Simon Wallner und 
VzBgm. Bernhard Seidl bei Vorstandssprecher und CEO der 
Salzburg AG Michael Baminger über die Ziele der Salzburg 
AG. „Wir sind stolz darauf, diese innovative Kooperation mit 
SPAR einzugehen, um die E-Mobilität in der Region weiter 

voranzubringen“, so Michael Baminger. Noch in diesem Jahr 
sollen zusätzlich zur EUPOSPAR-Filiale bis zu fünf Standorte  
in Obertrum am See mit E-Ladelösungen ausgestattet wer-
den. 

E-Mobilität: Zwei Hypercharger für Obertrum am See 

Foto @Salzburg AG/Hechenberger
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Museumsverein Obertrum am See
Der Kameradschaftsbund zu Besuch 
im Museum
Die gegenwärtige Sommerausstellung widmet sich den tradi-
tionellen und fahnentragenden Vereinen in Obertrum. Unter 
diesen Vereinen nimmt der Kameradschaftsbund Obertrum 
eine wichtige Stellung ein. 
Eine Delegation des Ausschusses dieses Vereins stattete am 
10. August dem Museum im Einlegerhaus einen Besuch ab, 
gefolgt von einer Sitzung im neuen Einlegersaal. 

„Nachts im Museum“ mit Erntekrone binden 
der Landjugend
Das Heimatmuseum ist auch bei Nacht einen Besuch wert. 
Am 31. August fand erstmal der Erlebnisabend „Nachts im 
Museum“ statt. Mit einem Programm für Jung und Alt war-
tete das Museumsteam an diesem lauen Sommerabend auf. 
Ein besonderes Highlight war das Erntekrone-Binden der 
Landjugend Obertrum am See, welches von den Besuchern 
mitverfolgt und bestaunt werden konnte. Für Kinder gab es 
ein Suchspiel durch das ganze Haus, passend zum Motto 
mit Taschenlampe und kleinen leuchtenden Gespenstern. 
Weiters konnte die Dauerausstellung sowie auch die bis Ok-
tober geöffnete Sommerausstellung „Traditionelle / fahnen-
tragende Vereine in Obertrum“ mit einer Führung oder auf 
eigene Faust besucht werden.

Ferienspaß
Vor dem Schulstart nutzten einige Schülerinnen und Schüler 
die Chance und erlebten lustige Stunden im Heimatmuse-
um. Die Museumskustodin und pensionierte Volksschuldi-
rektorin Ingeborg Mastnak führte die kleine Gruppe von 6 
bis 10 jährigen Mädchen und Burschen mit pädagogischen 
Geschick durch das Museum. Zuerst gab es eine kurze Füh-
rung durch die Sommerausstellung. Die Kinder waren sehr 
interessiert bei der Sache und steuerten sogar einiges an ei-
genem Wissen bei. Anschließend war beim Suchspiel durch 
die Ausstellung genaues Hinschauen gefragt. Am Ende wur-
den die Informationen in einem kleinen Buch, das sich jedes 
Kind mit nach Hause nehmen durfte, eingeklebt. Nach einer 
Stärkung mit Hollersaft und Gugelhupf wurde noch im Ein-
legersaal das digitale Spieleangebot mittels Museums-App 
ausprobiert. Zum Abschluss gab es noch ein Kurztournier an 
der Ministockbahn.

Es ist wieder Frühshoppen-Zeit!
Herbstzeit ist im Museum Frühshoppen-Zeit und so fand am 
24. September der erste der beiden Frühshoppen im Einle-
gersaal statt. Mit Weißwurst, Schätzspiel und musikalischer 
Umrahmung der „Trumer Spätlese“ verbrachten zahlreiche 
Besucher gemütliche Stunden im Museum und nutzten 
gleichzeitig die Gelegenheit die Sommerausstellung zu be-
suchen. 
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JVP Obertrum am See
Das Runde ins Eckige bringen…
Wir bei der JVP haben in letzter Zeit das Fußballspielen wie-
der für uns entdeckt! Los ging es mit einem von uns orga-
nisiertem Turnier am Kunstrasenplatz in Obertrum. Dabei 
haben sich die Teams so richtig ins Zeug gelegt und natürlich 
wurden die Sieger auch mit einem ordentlichen Preis be-
lohnt.
Weiter ging es dann mit dem Kicken beim Soccergolf in Au-
ßerhof. Dort wurde unsere Zielsicherheit mächtig auf die 
Probe gestellt und auch unser Geschick war ordentlich ge-
fordert.

Aber auch neben dem Fußball waren wir sportlich unter-
wegs. Im September haben wir die letzten Ausläufer des 
Sommerwetters genutzt und sind zum Wandertag nach Hin-
tersee aufgebrochen. Gemeinsam mit einigen anderen JVP’s 
ging es für uns auf die Mayerlehen Hütte zum Frühshoppen 
mit der Wieslmusi.
Außerdem fanden auch dieses Jahr wieder die Haunsberg-
games statt. Bei unserem eigenen Sportcup haben wir natür-
lich unser Können gezeigt und beim Baumstammschmeißen, 
Reifenwerfen und Geschicklichkeitslauf unser Bestes gege-
ben.

Abwechslung muss sein!
Darum haben wir neben dem ganzen Sport auch hin und 
wieder etwas Anderes unternommen. Zuerst ging es für uns 
zur Beachparty in die Scheffau, um den Sommer nochmal 
so richtig zu genießen. Auch bei unserem jährlichen Besuch 
der Seebühne in Seeham haben wir die Wärme nochmal ge-
nutzt und beim Stück „Ein Floh im Ohr“ kam jeder auf seine 
Kosten. Weiter ging es mit der Summerparty Elixhausen, die 
wir uns selbstverständlich nicht entgehen lassen konnten. 
Auch die Neonparty in Koppl konnten wir nicht verpassen 
und dabei ging es ziemlich bunt zur Sache! 

Im September hat uns dann das Fernweh gepackt, aber allzu 
weit mussten wir nicht reisen, um unser Ziel zu finden. Für 
uns ging es zum Volksfest nach Wels! Ein Wochenende lang 
machten wir Wels unsicher und zum krönenden Abschluss 
ging es noch in den Tierpark zu Schweinen, Affen und Co.
Natürlich haben wir auch dieses Jahr alle fleißigen Helfer, 
die uns beim Trumer Bierfest unterstützt haben, nicht leer 
ausgehen lassen. Darum haben wir wie jedes Jahr unsere 
Helferfeier organisiert, bei der wir nach der harten Arbeit 
rund ums Bierzelt auch mal alle gemeinsam Essen und Feiern 
konnten. An dieser Stelle nochmal ein riesengroßes Danke-
schön für euren Einsatz und wir freuen uns schon auf das 
Trumer Bierfest 2024! 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Ausflug nach Zauchensee 
Am 5. Juli war um 10 Uhr Abfahrt nach Zauchensee. Mit der 
Gamskogelbahn ging es auf rund 1.900 zur Gamskogelhütte, 
wo wir mit Spezialitäten aus der heimischen Schmankerl-Kü-
che verwöhnt wurden. Einige wanderten zum Seekarsee und 
die anderen nahmen den Bummelzug, um dann den kleinen 
See zu umrunden. Ein schöner, gemütlicher Ausflug mit 50 
gutgelaunten Seniorenbund Mitgliedern.

4-Tages-Fahrt nach Osttirol 
Der 4-Tagesausflug des Obertrumer Seniorenbundes vom 
29. September bis 2.Oktober führte ins wunderschöne Ost-
tirol. Das wunderschöne Herbstwetter machte die Fahrt ins 
Gschlösstal, zu den Dolomiten, zum malerischen Misurina-
see in dem sich die 3 Zinnen spiegeln, zur Olympiastadt Cor-
tina „d`Ampezzo, ins Villgratental zum Villgrater Natur Haus 
und zum Abschluss über die Pustertaler Panoramastraße zur 
Firma Kuenz mit Besichtigung, zu einem schönen erlebnis-
reichen Ausflug.

Geburtstagsfrühstück 

Wie gewohnt wurden die Seniorenbundmitglieder, die von 
1.1. bis 30.6. einen runden Geburtstag hatten, auf ein Früh-
stück ins Cafe Balance am 6. Juli eingeladen. Der Obmann 
Gottfried Aigner gratulierte ihnen im Namen des Vorstandes 
und alle miteinander ließen sich in kleiner gemütlicher Run-
de das Frühstück schmecken. 

Wandern der Senioren
Die geplante Wanderung am 12. Juli wurde wetterbedingt 
verschoben, eine kleine Gruppe Senioren wanderte jedoch 
zum Schlössl, was mit immer besser werdendem Wetter be-
lohnt wurde.

Um den Grabensee ging es für die Obertrumer Senioren 
Wandergruppe am 13. September.

E-Bike Touren 
Die zweite E-Bike Tour dieses Jahres führte die Obertrumer 
Senioren von St. Leonard aus nach Hallein, Golling ins schöne 
Bluntautal und nach einer gemütlichen Rast wieder retour.
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Am 16. August ging es ab Laufen zum Tachinger, Waginger 
und Abtsdorfer See. Sehr schönes Wetter und sehr schöne 
Tour.

Am 27. September war die letzte E-Bike Tour des Senioren-
bund Obertrum für dieses Jahr.
Abfahrt in Obertrum über Lochen nach Teichstätt mit kurzer 
Einkehr, weiter Richtung Munderfing/Jeging  zurück nach 
Weikertsham, über Apfeltal, Haunsberg zur Kaiserbuche, wo 
wir uns im Gasthaus stärkten und der wunderschöne Tag sei-
nen Ausklang fand.

Markt- und Bauernherbstfest 
Auch dieses Jahr hat der Vorstand des Seniorenbundes Ober-
trum am Bauernherbst teilgenommen und hat am Trumer-
platz die Verköstigung übernommen.

Nordic Walking jeden Montag, um 8:30 Uhr 
am Parkplatz Sportplatz
Hedi Wirthenstätter plant für jeden Montag eine schöne 
Nordic Walkingtour in oder um unsere Heimatgemeinde 
Obertrum. Manchmal darf es aber auch in die schönen Ber-
ge gehen. So wie auf dem Foto zur Lärchenhütte auf dem 
Zwölferhorn. 

Sommerfraktionssitzung                   
Als Vorbereitung zur Gemeindearbeit im Herbst hat sich 
die ÖVP Fraktion am 4. September zu der Sommerfrakti-
onssitzung bei der Familie Seidl zusammengefunden. Da-
bei ging es vor allem über den Stand der laufenden und 
geplanten Projekte und der weiteren politischen Arbeit 
im Herbst.

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
1. Seenland Wirtschaftsrallye 
Der Wirtschaftsbund Berndorf, Mattsee, Obertrum und See-
ham hat am 14. Juli zur 1. Seeland Rallye eingeladen. Unter 
dem Motto „Kennenlernen-Vernetzen-Zusammenwirken“ 
trafen sich über 70 Unternehmer:innen aus dem Trumer 
Seenland zu einer gemeinsamen Oldtimer Ausfahrt. „Die 
Idee war zusammenkommen, kennenlernen, vernetzen 
und Spaß zu haben. Ich glaube, das ist uns perfekt gelun-
gen.“, freut sich WB-Seeham-Obmann Robert Rosenstatter 
vom Bioart Campus. Wenn sich Wirtschaftstreibende aus 
unterschiedlichen Orten treffen, lernt man sich untereinan-
der besser kennen. Es können sich nicht nur Kooperationen 
daraus ergeben, sondern die Unternehmer:innen tauschen 
sich über die eigenen Branchen hinaus auch zu gesellschaft-
lichen Themen und betrieblichen Herausforderungen aus. 
„Im Trumer Seenland sind alle untereinander bekannt. Aber 
diese Bekanntschaften aufzufrischen ist sehr wichtig für die 
regionale Wirtschaft, um sich besser und neu kennenzuler-
nen sowie den Austausch zu fördern.“ meint der Obertrumer 
WB-Obm. Stv. VzBgm. Bernhard Seidl dazu. Es war eine ge-
mütliche Oldtimer-Rallye mit vier Stationen: Der Startpunkt 
war um 16:00 Uhr in Obertrum beim Bierbrunnen. Danach 
ging es über den Buchberg weiter nach Mattsee zum Bo-
xenstopp im Fahrtraum, wo die Teilnehmer durch die Fer-
dinand Porsche Erlebniswelten fahr(T)raum Mattsee geführt 
wurden. Das Ortsmarketing präsentierte in der neuen Flug-
halle die Handlungsfelder im Standortmarketing. „Brücken 
unter den Orten in der Region zu bauen, dienen dem ge-
meinsamen Austausch. Wenn wir uns verbinden, entstehen 
„Ideen von morgen“, die in verwertbare Konzepte umgesetzt 
werden können.“, so der Mattseer Ortsmarketing-GF Imma-
nuel Fiausch. Von Mattsee aus ging es weiter über Geberts-
ham nach Berndorf zum Sportplatz. Eine Stärke der lokalen 
Wirtschaft sei, dass viele Einwohner direkt am Ort arbeiten, 
betonte Christian Wesenauer, Transportunternehmer aus 
Berndorf. Von dort aus ging es nach Seeham, wo der letzter 
Boxenstropp im BioArt Campus war. In der Zielgeraden an-
gekommen, fand im Bio Café & Restaurant „Das Seeham“ ku-

linarisch ein gemütlicher Aus-
klang statt. Am idyllischen Weg 
konnten die Teilnehmer:innen 
neue Eindrücke von der Land-
schaft gewinnen, die einem 
bewusst machen, wie schön 
es ist, wo wir leben. „Wir leben 
wie im Paradies“, so der ein-
hellige Tenor. „Das verbindende Element ist bei der 1. Seen-
land Wirtschaftsrallye ganz klar zum Ausdruck gekommen. 
Die drei Seen zwischen den Orten wurden nicht als Schnitt-
stellen zwischen den Gemeinden und Wirtschaftsbetrieben 
wahrgenommen, sondern als Nahtstellen, die verbinden. Im 
regionalen Bereich ist es wichtig, wenn man zusammen und 
nicht gegeneinander arbeitet. Dann kann viel Positives an 
Win-Win-Situationen entstehen.“, so der Salzburger WB-Ob-
mann-Stv. und Wirtschaftskammer Vizepräsident Manfred 
Rosenstatter. 

Sommerfest des Wirtschaftsbund Flachgau im 
Bioart Campus 
Der Wirtschaftsbund Flachgau hat die Mitglieder und Funk-
tionäre zum Sommerfest am 24. August in den Bioart Cam-

Fotos ©Chris Hofer 
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pus in „Das Seeham“ eingeladen. Neben den zahlreichen 
Funktionären aus allen Teilen des Flachgaues, darunter auch 
vom Obertrumer Wirtschaftsbund, konnte Obmann Martin 
Kaswurm auch WK-Vize-Präsident Manfred Rosenstatter, so-
wie die Nationalratsabgeordneter Peter Haubner und Land-
tagsabgeordneter Josef Schöchl begrüßen. Auch eine große 
Gruppe Obertrumer Wirtschaftsbundmitglieder war mit da-
bei. Nach der Stärkung mit den Grillspezialitäten klang der 
Abend mit interessanten Gesprächen und Musik aus.

Wirtschaftsbund-Ausflug nach Tirol 
Der Wirtschaftsbund-Ausflug vom 7. bis 8. Oktober führte 
nach Tirol. Zu Beginn stand die Besichtigung des Brenner Ba-
sis Tunnels am Programm. Im Anschluss ging es weiter nach 
Schwaz ins Silberbergwerk. Nach dem Einchecken im Hotel 
in Kufstein endete der Tag mit dem Abendessen im Auracher 
Löchl. Der nächste Tag startete mit einer Festungsführung 
mit anschließendem Heldenorgelkonzert. Nach dem Mitta-
gessen in Ellmau fand eine Besichtigung der Schaukäserei 
„Wilder Kaiser“ statt. Wirtschaftsbund-Obmann Wolfgang 
Gärtner dankte Manfred Huber und seiner Frau Silvia zur 
tollen Organisation des Ausfluges. 

ÖAAB Obertrum am See
Trumer Triathlon 2023
Der Trumer Triathlon ist nicht nur eine traditionelle sport-
liche Attraktion bei uns in Obertrum, sondern bildet auch 
Gemeinschaften für alle die dabei mithelfen. So waren 
auch wir beim 14. Trumer Triathlon mit dem ÖAAB Ober-

trum vertreten und betreuten 
wieder die Labe Station bei 
der Gastgewerbeschule. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
versorgten wir die Sportler mit Snacks und verschiedenen 
Getränken. 
Natürlich haben wir sie dabei fest angefeuert und möchten 
jedem Teilnehmer gratulieren der diese Distanzen - egal in 
welcher Zeit - bewältigt hat. Wir freuen uns schon auf näch-
stes Jahr und Gratulation an die Veranstalter!
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Einladung zur Haunsberg Stern-
wanderung                      
Gemeinsam wandern wir hinauf 
zum Platz der ehemaligen Kai-
serbuche, um oben ein regio-
nales Mittagessen zu genießen. 
Dort gibt es auch die schon tradi-
tionelle Ausstellung der Hauns-
berger!
Die Sternwanderung wird or-
ganisiert vom Verein „Identität Haunsberg“, der sich als 
Netzwerk für die Stärkung dieser speziellen Region ver-
steht. Ziel ist es den Haunsberg in seiner Besonderheit 
und Schönheit über die Gemeindegrenzen hinweg zu 
bewahren und die Haunsberger in ihren Möglichkeiten 
bestmöglich zu unterstützen.
Donnerstag, 26. Oktober 2023 Treffpunkt: 10.00 Uhr am 
Gemeindeparkplatz  
Gottesdienst: 13.00 Uhr bei der Kaiser-Franz-Josef-Jubilä-
umskapelle bei der Kaiserbuche 

HERBSTZEIT - WILDZEIT
Zwar haben Wildgerichte fast ganzjährig Saison, aber traditi-
onellerweise ist der Herbst in unseren Breiten Wildzeit. Die 
Nachfrage nach Wildbret steigt in den letzten Jahren sowohl 
in der Gastronomie als auch im Privathaushalt kontinuierlich 
und das nicht ohne Grund. Denn allein die Tatsache, dass 
Wildbret einen geringen Fettanteil und somit kalorienarm 
ist, spricht schon sehr für den Einsatz in der Küche. Darüber 
hinaus ist Wildbret ein Lieferant von hochwertigem Eiweiß, 
Vitaminen und Mineralstoffen. Nicht zu vergessen, der vor-
zügliche Geschmack und die vielfältigen Zubereitungsarten, 
die u.a. vom Ragout über das Schnitzel bis zum Filet reichen.
Selbstverständlich wird im WILDLADEN OBERTRUM nur hei-
misches Wildbret angeboten. Vorwiegend vom Reh, je nach 
Jagderfolg aber auch Wildschwein und Mufflon. Die Ober-
trumer Jägerschaft freut sich auf Ihren Besuch und wünscht 
gutes Gelingen bei der Zubereitung.
WILDLADEN OBERTRUM, 5162 Obertrum, Altenberg 1
geöffnet samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr

Obertrumer Jägerschaft 

Einladung zur
Herbstmesse

SAMSTAG, den 11.11.2023
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

im Z’entrum
Obertrum am See

Einladung zur Mitarbeit                     
Im März 2024 finden die 
nächsten Bürgermeister- und 
Gemeinderatswahlen statt. 
Die ÖVP Obertrum am See
möchte auch wie bisher ein 
breites Spektrum der Ober-
trumer Bürger:innen abde-
cken. Wer Freude daran hat 
in einem Team von Gleichge-
sinnten mitzuarbeiten, Ideen 
einzubringen und Projekte 

in den verschiedensten Bereichen zu verwirklichen, 
ist herzlich willkommen! Alle Politikinteressierten die 
gelebte Demokratie in der Marktgemeinde nicht nur 
kennenlernen wollen, sondern auch ein aktiver und ge-
stalterischer Teil der Entwicklungsprozesse und deren 
Umsetzung in unserem Ort sein wollen, melden sich bitte 
bei: VzBgm. GPO Bernhard Seidl, Mobil: 0664/8171177, 
Email: info@oevp-obertrum.at 


